Beschlussvorlage

Geschaftszeichen: Verantwortliche/r: Vorlagennummer:
VI/61 Amt flr Stadtplanung und Mobilitat 611/184/2023

Antrag Nr. 133/2023 der Fraktion Grine Liste: Wassertretbecken und zugéangliche
Wasserflachen

Beratungsfolge Termin O/N Vorlagenart Abstimmung

Umwelt-, Verkehrs- und Planungsbei-
rat

Umwelt-, Verkehrs- und Planungsaus-
schuss / Werkausschuss EB77

14.11.2023 O Empfehlung

14.11.2023 O Beschluss

Beteiligte Dienststellen
31, 52, EB77

|. Antrag

Der Bericht der Verwaltung wird zur Kenntnis genommen.
Der Fraktionsantrag Nr. 133/2023 ist damit bearbeitet.

II. Begrindung

1. Ergebnis/Wirkungen

(Welche Ergebnisse bzw. Wirkungen sollen erzielt werden?)

Die Grine Liste beantragt, dass die Verwaltung kurzfristig mégliche Standorte fur begehbare
Wasserflachen und ein Wassertretbecken aufzeigen und vorstellen soll. Ziel soll sein, dass be-
reits im Sommer 2024 eine oder mehrere MalRnahmen umgesetzt werden kénnen.

In Erlangen bestehen bereits mehrere Angebote fiir zugangliche Wasserflachen. Neben dem
im Antrag genannten Brunnen am Ohmplatz betrifft dies z.B. den umgestalteten Uferbereich an
der Wohrmiihlinsel und den Wasserspielplatz an der Schwabach.

Neue Zugange zu Gewassern sind geplant am Egidienplatz in Eltersdorf sowie im Rahmen der
Malnahmen zum Hochwasserschutz Schwabach im Bereich Essenbacher Briicke. Wasser als
kihlendes Element ist auch ein wichtiger Bestandteil der Planungen zum Klimaplatz Zollhaus-
platz.

Im April 2023 hat der UVPA einstimmig der Prioritatenliste zur Entsiegelung von stadtischen
Platzen zugestimmt (611/134/2022/1). Bei anstehenden Umgestaltungen werden die Erlebbar-
keit des Elements Wasser und das steigende Bedirfnis nach Abkiihlung bertcksichtigt.

Im Mai 2023 hat der Stadtrat den Hitzeaktionsplan fir Erlangen mehrheitlich beschlossen
(52/121/2023).

Fir eine weitere stadtweite Standortsuche und deren Umsetzung stehen keine personellen und

finanziellen Ressourcen zur Verfiigung. Kurzfristige MaBnahmen bis Sommer 2024 sind schon
aufgrund der erforderlichen Abstimmungen und planerischen Vorlaufe nicht realistisch.

2. Programme / Produkte / Leistungen / Auflagen
(Was soll getan werden, um die Ergebnisse bzw. Wirkungen zu erzielen?)
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3. Prozesse und Strukturen
(Wie sollen die Programme / Leistungsangebote erbracht werden?)

4. Klimaschutz:

Entscheidungsrelevante Auswirkungen auf den Klimaschutz:

L] ja, positiv*
[] ja, negativ*
= nein

Wenn ja, negativ:
Bestehen alternative Handlungsoptionen?

[] ja*

] nein*
*Erlauterungen dazu sind in der Begriindung aufzufuhren.
Falls es sich um negative Auswirkungen auf den Klimaschutz handelt und eine alter-

native Handlungsoption nicht vorhanden ist bzw. dem Stadtrat nicht zur Entscheidung
vorgeschlagen werden soll, ist eine Begriindung zu formulieren.

5. Ressourcen
(Welche Ressourcen sind zur Realisierung des Leistungsangebotes erforderlich?)

Investitionskosten: € bei IPNr.:

Sachkosten: € bei Sachkonto:
Personalkosten (brutto): € bei Sachkonto:
Folgekosten € bei Sachkonto:
Korrespondierende Einnahmen € bei Sachkonto:

Weitere Ressourcen

Haushaltsmittel

X werden nicht benétigt

[] sind vorhanden auf IvP-Nr.
bzw. im Budget auf Kst/KTr/Sk

[] sind nicht vorhanden

Anlagen: Antrag Nr. 133/2023 der Griinen Liste
lll. Abstimmung

siehe Anlage
IV.Beschlusskontrolle

V. Zur Aufnahme in die Sitzungsniederschrift
VI.Zum Vorgang

Seite 2 von 2



	Datum
	OStatus
	Zuständig
	Typ
	Beratungsfolge
	SMC_BM_VOTEXT5
	Beschlußvorschlag
	Sachverhalt
	Text48
	Anlage

